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Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost

Elsflether TB : TSV Ganderkesee 
Freitag, 03.03.2023, 18:00 Uhr

Gediga macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Ganderkesee in der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost gegen
den Elsflether TB durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In
ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schwab / Schildt nach einer
2:0-Führung gegen Andreas / Gediga. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. In vier Sätzen verloren Ettel / Zerr ihre Partie gegen Krüger / Krogh. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine
Weile, bis Walter Schwab seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tjark Niclas Andreas hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Der Start in die Partie hätte für Daniel Schildt besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matteo Krüger noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander
Ettel seinen Gegner Yannik Krogh beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Keine Chancen hatte indes
daraufhin Lana Zerr beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Phillip Gediga. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des Elsflether TB und des TSV Ganderkesee in die Box. Einen Erfolg verpasste
danach Walter Schwab bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Matteo Krüger und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schwab nun bei 10 Siegen und 12
Niederlagen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Schildt die Partie gegen Tjark Niclas
Andreas noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diese Niederlage liegt Andreas
nun bei einer Bilanz von 10:6 seit Beginn der Saison. Keine Chancen hatte Alexander Ettel bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Phillip Gediga, so dass Gediga seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten
Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Lana Zerr das Spiel mit 1:3 gegen Yannik Krogh
abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Elsflether TB nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den Hundsmühler TV II am 04.03.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TSV
Ganderkesee wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Hundsmühler TV II am 12.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Elsflether TB

Doppel: Schwab / Schildt 0:1, Ettel / Zerr 0:1 
Einzel: W. Schwab 0:2, D. Schildt 2:0, A. Ettel 1:1, L. Zerr 0:2 

 TSV Ganderkesee
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Doppel: Andreas / Gediga 1:0, Krüger / Krogh 1:0 
Einzel: M. Krüger 1:1, T. Andreas 1:1, P. Gediga 2:0, Y. Krogh 1:1


